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F a b i o  ( 1 3 ) ,  A l ex  ( 1 3 ) ,  D o m i n i k  ( 1 3 ) ,  S i s s i  ( 1 2 ) ,  S a ra h  ( 1 3 ) ,  Ko n s t i  ( 1 2 ) , 

L u i s  ( 1 3 )  u n d  H u b i  ( 1 3 )

Demokratie bedeutet Herrschaft des Volkes. 

In einer Demokratie trifft das Volk die Ent-

scheidungen durch Wahlen. Eine Wahl ist die 

Möglichkeit der Mitbestimmung des politischen 

Geschehens.  Die Bevölkerung sollte mitbestim-

men können, damit wir wissen, was die Mehr-

heit will. Aber die Rechte der Minderheiten 

sollten auch berücksichtigt werden. Allgemei-

ne Rechte in einer Demokratie sind: das freie 

Wahlrecht, Meinungsfreiheit, Pressefreiheit, 

Demonstrationsrecht, Menschenrechte... Jede:r 

österreichische Staatsbürger:in darf ab dem 

Wa r u m  e s  w i c h t i g  i s t ,  m i t b e s t i m m e n  z u  kö n n e n .

D e m o k r a t i e  u n d  w i r

Mitbestimmen bedeutet Beteiligung, 

zum Beispiel durch Wahlen.
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16. Geburtstag wählen. Die Wahlen 

müssen allgemein, gleich, unmittel-

bar, persönlich, frei und geheim sein. 

Abgeordnete des Nationalrats sind 

Vertreter:innen, die von Staatsbür-

gerinnen und Staatsbürgern durch 

Wahlen gewählt worden sind. 183 

Nationalratsabgeordnete gibt es. 

Der Nationalrat beschließt Gesetze 

für ganz Österreich. Der Nationalrat 

kontrolliert aber auch die Arbeit der 

Bundesregierung. Demokratie und 

Mitbestimmung ist wichtig, weil wir 

wollen, dass unsere Meinungen ver-

treten sind. Wir wollen bestimmte 

Dinge, die auch umgesetzt werden 

sollen und deshalb wollen wir uns an 

Entscheidungsprozessen beteiligen. 

Bei Nationalratswahlen wählen wir unsere Vertreter:innen, die 

Gesetze für ganz Österreich beschließen. 
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To b i a s  ( 1 3 ) ,  S i m o n  ( 1 3 ) ,  Le n a  ( 1 3 ) ,  S e b a s t i a n  ( 1 3 ) ,  R a p h a e l  ( 1 3 ) ,  D i a n a  ( 1 3 ) , 

M o n a  ( 1 3 )  u n d  S i m o n  R .  ( 1 3 )

Das Parlament in Wien ist der Ort der Gesetze, 

denn hier werden sie gemacht! Wir haben uns 

das Parlament in einer virtuellen Tour ange-

schaut: es ist sehr groß, neu renoviert, im grie-

chischen Stil. Direkt vor dem Parlament steht 

die Pallas Athene, ein Symbol für Weisheit und 

Strategie. Im Parlament gibt es zwei Kammern, 

die gemeinsam arbeiten: den Nationalrat und 

den Bundesrat. Die Räume sind rund gestaltet, 

damit man sich gut versteht und miteinander 

diskutieren kann. Das ist besonders wichtig, 

weil jede:r eine andere Meinung hat – das 

macht uns zu einer Demokratie und nicht zu 

einer Diktatur. 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  s e h e n  w i r  u n s  d e n  N a t i o n a l ra t ,  d e n  B u n d e s ra t  u n d  d e n 

A u s s c h u s s  g e n a u e r  a n !

H i n t e r  d e n  K u l i s s e n  d e s  P a r l a m e n t s
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Im Parlament sind unsere verschiedenen Mei-

nungen vertreten, durch unsere Abgeordneten. 

Im Nationalrat sitzen 183 Abgeordnete. Sie 

werden alle fünf Jahre vom Volk gewählt. Wäh-

len darf man ab 16. Gemeinsam mit dem Bun-

desrat beschließt der Nationalrat die Gesetze 

in Österreich. Im Bundesrat gibt es 60 Abgeord-

nete und er vertritt die Interessen der verschie-

denen Bundesländer. Zuerst wird das Gesetz 

im Nationalrat besprochen, danach diskutiert 

der Bundesrat noch einmal darüber und stimmt 

ab. Nachdem ein neues Gesetz vorgeschlagen 

wurde, wird in einem Ausschuss darüber dis-

kutiert. Abgeordnete, die sich auf einem Gebiet 

sehr gut auskennen, besprechen das Gesetz ge-

meinsam. Wir haben in unserer Klasse auch alle 

verschiedene Stärken und Schwächen: manche 

von uns sind besonders gut in Biologie, manche 

in Mathe, andere wieder in Englisch. Wenn wir 

Schulübungen machen, fragen wir auch eher die 

Leute, die sich gut mit dem Thema auskennen. 

Deswegen bespricht im Ausschuss nur eine klei-

ne Gruppe von Abgeordneten gemeinsam, die 

auf die jeweiligen Themen spezialisiert sind.

Wir finden, dass das Parlament ein wichtiger Ort ist, weil dort 

Gesetze entstehen, die unser Leben regeln. Einige von uns 

könnten sich vorstellen, selbst mal dort zu arbeiten, weil man 

viel Verantwortung hat und die Welt verbessern kann. Andere 

von uns finden, dass dieser Beruf nicht leicht ist, weil man oft 

diskutieren muss und sich um viele Probleme kümmern muss.
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G e s e t z e  s i n d  w i c h t i g
J o s c h i  ( 1 3 ) ,  M a x  ( 1 3 ) ,  C l e m e n s  ( 1 3 ) ,  Le a  ( 1 3 ) ,  S a b i n e  ( 1 3 ) , 

S a ra h  ( 1 3 ) ,  C s e n g e  ( 1 3 )  u n d  L u i s  ( 1 2 )

Heute berichten wir euch über Gesetze. Ein 

Gesetz ist eine Maßnahme, an die sich alle 

immer halten müssen. Gesetze sind wichtig, um 

gewisse Grenzen nicht zu überschreiten. Zum 

Beispiel die persönlichen Grenzen von anderen 

Personen (Eigentum, Gesundheit, ...). Uns alle 

betreffende Gesetze sind beispielsweise keine 

Gewalt anzuwenden und nicht zu stehlen. Es 

gibt verschiedene Strafen, wenn man die Ge-

setze bricht. Gesetze sind Regeln für die Gesell-

schaft. In Gesetzen stehen auch unsere Rechte, 

zum Beispiel das Recht auf Bildung, die Schul-

pflicht. Gesetze können verschiedene Zwecke 

und Aufgaben erfüllen, zum Beispiel die Rechte 

der Menschen schützen. Das Parlament be-

schließt Gesetze für unterschiedliche Bereiche, 

zum Beispiel Schule, Straßenverkehr, Umwelt-

schutz und Mülltrennung und viele mehr. In der 

Demokratie ist es wichtig, dass alle Menschen 

erfahren, worüber gerade diskutiert wird. 

Damit wir wissen, welche Gesetze gelten. Und 

auch, weil wir mit unserer Stimme bei Wahlen 

bestimmen, wer uns im Parlament vertritt. Das 

Volk wählt die Abgeordneten des Nationalrats, 

die uns vertreten, wenn sie Gesetze beschlie-

ßen. Gesetze werden im Bundesgesetzblatt 

veröffentlicht, das wir auch im Internet lesen 

können. Im Parlament im Nationalratssitzungs-

saal gibt es die Besucher:innen-Galerie, weil wir 

das Recht darauf haben, bei Sitzungen dabei zu 

sein. Auch Medien spielen eine wichtige Rolle. 

Reporter:innen berichten in Medien darüber, 

was im Parlament besprochen wird. Die Sitzun-

gen werden auch live übertragen, im Internet 

und im Fernsehen. Wir hoffen, Sie fanden unse-

ren Bericht sinnvoll.

L i e b e  Le s e r : i n n e n ,  w i r  w o l l e n  S i e  i n  d i e s e m  B e i t ra g  ü b e r  G e s e t z e  i n f o r m i e r e n . 

Für uns persönlich sind Gesetze zum 

Jugendschutz sehr wichtig (nicht zu 

rauchen, keine Drogen zu nehmen 

und keinen Alkohol zu trinken).  

Im Bundesgesetzblatt werden Ge-

setze veröffentlicht. Das können wir 

auch online lesen im „Rechtsinforma-

tionssystem“: ris.bka.gv.at.
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We r  k a n n  G e s e t z e  vo r s c h l a g e n ?

Es gibt vier Möglichkeiten: 

 � Volksbegehren: 100.000 Unterschriften 

von wahlberechtigten Bürgerinnen und 

Bürgern

 � Nationalrat: mindestens fünf Abgeordnete 

stellen einen „Initiativantrag“

 � Bundesrat: so ein Vorschlag heißt dann 

„Gesetzesantrag des Bundesrates“

 � Regierung: Einen Vorschlag für ein neues 

Gesetz von der Regierung nennt man „Re-

gierungsvorlage“

Hier trifft sich der Nationalrat.

Im Bundesratssitzungssaal trifft sich der Bundesrat.
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